
60 • Druckmarkt 104 • Juli 2016

drupa |  REVIEW

HORIZON
BESUCHERMAGNET SMART 
FINISHING 

Mit dem Slogan
›Change the Focus‹ for-
mulierte Horizon einen
der wichtigsten Trends
der drupa: Finishing
rückt ins Zentrum pro-
duktionstechnischer
Planungen. 

Die Bedeutung der Druck-
weiterverarbeitung hat mas-
siv zugenommen und bietet
erhebliche Optimierungspo-
tenziale. Wesentliche Markt-
chancen bei der Just-in-time-
und On-Demand-Fertigung
ab Auflage 1 können aber
nur genutzt werden, wenn
die Druckweiterverarbeitung
Bestandteil durch gängiger
Prozessketten ist. »Diese
neue Rolle der Druckweiter-
verarbeitung spiegelte sich

im Interesse an
unseren Lösun-
gen wider«,
sagt Rainer
Börgerding,

Geschäftsführer der Horizon
GmbH. »Vor allem die Smart-
Finishing-Lösungen, mit de -
nen wir die Vorteile einer in-
tegrierten Produktion live de-
monstriert haben, standen
im Mittelpunkt des Interes-
ses. Die positive Resonanz
zeigt, dass Horizon mit sei-

nem Fokus auf Automation
und Vernetzung den Nerv der
Zeit trifft.«
Mit den Smart-Finishing-Lö-
sungen setzt Horizon den mit
dem 2012 vorgestellten
SmartStacker eingeschlage-
nen Weg fort. Die integrierte
Lösung für das Schneiden, 

Sammeln und Stapeln von 
B2-Bogen erzielte auf der
drupa 2016 den endgültigen
Durchbruch: Neun Modelle
wurden während der Messe
verkauft, davon gehen zwei
Systeme nach Deutschland. 
Vollbesetzte Sitzreihen bei
den Live-Präsentationen der
Horizon Smart-Finishing-Lö-
sungen unterstreichen den
großen Informationsbedarf
bei der integrierten Produk-
tion und besonders bei der
Installation für die variable
Buch- und Broschürenpro-
duktion. In der intelligenten,
hybriden Produktionsstraße
wurden Buchblöcke aus drei
verschiedenen Druckverfah-
ren für das Finishing im glei-
chen Klebebinder vorberei-
tet. Die Buchblockproduktio-
nen aus Offset-Signaturen
sowie Inkjet-Rollen- und Bo-
gendruck mündeten in eine
vollautomatische Straße mit
variablem 9-Zangen-Klebe-

binder und Drei mes serauto -
maten, gesteuert und über-
wacht durch einen zentralen
Fertigungsleitstand für die
Weiterverarbeitung. Neben
dem reibungslosen Workflow
beeindruckte insbesondere
die Qualität der produzierten
Bücher und Broschüren.
»Mit unseren Smart-Fini -
shing-Lösungen gewähr leis -
ten wir die Wirtschaftlichkeit
in jeder Auftragssituation,
von der Auflage 1 bis zur in-
dustriellen Produktion«, sagt
Rainer Börgerding. 
Insgesamt zeigte Horizon
rund 25 Lösungen, darunter
mehrere Neuheiten. So etwa
den SmartSlitter, der eine
spe zielle Multi-Fini shing-Lö -
sungen darstellt. Die Maschi -
ne integriert Rillen, Perforie-
ren, Schneiden und Schlitzen
gedruckter Materialien zu
einem einzigen, vollautoma-
tischen Fertigungsprozess.
Präzision wird mittels Ka me -
rasys tem und Datamatrix-
Codes erzielt, sodass sich
selbst minimale Schwankun-
gen des Digitaldrucks auto-
matisch ausgleichen lassen.
Als Premiere stellte Horizon
außerdem den neuen 4-Zan-
gen-Klebebinder BQ-480 vor,
der für die variable Buchpro-
duktion auch für die Einzel-
stück-Fertigung konzipiert
ist. Die AFV-566T6F ist eine
B2-Falzmaschine mit Score
Navigator für die automati-
sche Positionierung der Rill-
werkzeuge. Bei komplizierten
Falzungen kön nen die Rüst-
zeiten deutlich reduziert wer-
den. Erstmals zeigte Horizon
den Foldliner für die Produk-
tion von Broschüren aus B1
oder B2-Bogen in Aktion.

Sei Laser
POSITIVES FAZIT ZUR
DRUPA
Für Sei Laser war die drupa
2016 ein voller Erfolg. Durch
die gelungene Präsentation
der attraktiven Lösungen, der
automatischen Finishing Lö-
sungen mittels Laser, kam
eine große Anzahl an Inte -
res senten und Kunden auf
den Messestand. 
Gezeigt wurde die neueste
Generation einer modularen,
laserbasierten digitalen Fini -
shing Lösung – die Paperone
5000. Diese wurde in enger
Zusammenarbeit mit HP In-
digo entwickelt. Komplexe
Formen von Kartonverpa -
ckungen, Glückwunschkar-
ten, Pros pektmappen, The-
kenaufstellern und Ähnliches
werden mit hoher Qualität,
Geschwindigkeit und höchs -
ter Genauigkeit mit Laser, di-
gital gesteuert, ausgestanzt.
Bis 2.500 Bogen pro Stunde,
mit einem Format bis 53 x
75 cm und Dicken von 0,15
bis 0,6 mm, können dank der
automatischen Bogenzufüh-
rung und -ablage verarbeitet
werden. Dabei werden Mate-
rialien wie Vollpappe, Etiket-
ten aber auch PP und PET
geschnitten, gerillt, perforiert
und markiert. Ein perfektes
Zusammenspiel mit den digi-
talen Druckmaschinen HP In-
digo 10000, 12000 und
30000 ist möglich. Eine Bo-
genzuführung bringt die be-
druckten Bogen direkt zur
Weiterverarbeitung in die Pa-
perone. 
› www.seilaser.de 

Müller Martini
EIN BLEIBENDER
EINDRUCK
Eine positive Bilanz des dru -
pa-Auftritts von Müller Mar-
tini zieht auch CEO Bruno

Müller. Beson-
ders gefreut
hät ten ihn die
vielen positive
Kunden-Feed-

backs zur Konzeption des
Messestandes: »Die Art und
Weise, wie wir unser Kern-
thema Finishing 4.0 nach-

vollziehbar und eindrücklich
erklärt haben, hat viele Besu-
cher überrascht.«
Er ist davon überzeugt, dass
die Schlagworte Automatisie-
rung, Vernetzung, variable,
individualisierte Produkte
und berührungsloser Work-
flow den Nerv der grafischen
Industrie getroffen haben.
»Ja, denn ich bin überzeugt,
dass großes Entwicklungspo-
tenzial in individualisierten,
variablen und hochqualitati-
ven Druck-Erzeugnissen
liegt. Diese müssen jedoch
effizient gefertigt werden.
Wie das geht, haben wir mit
konkreten Praxis-Anwendun-
gen und anspruchsvollen
Live-Vorführungen aufge-
zeigt. Das hat bei vielen
Standbesuchern einen über-
zeugenden Eindruck hinter-
lassen.«

Das Horizon-Team konnte mehr Gäste als je zuvor begrüßen.



DAS MAGAZIN FÜR

Gourmets

Nicht etwa, dass wir den ›Druckmarkt‹ als Mahlzeit

empfehlen würden, dennoch arbeiten wir wie Spit-

zenköche an stets neuen Menüs, um unseren Gäs -

ten – Ihnen, unseren Lesern – interessante Informa-

tionen aufzutischen. Und natür lich legen wir dabei

Wert auf gute Zubereitung: Themen, die an spre chen

(auch wenn sie vielleicht nicht jedem schmecken),

Seiten, die übersichtlich gestaltet und angerichtet

sind – und eine Qualität im Druck, die dem An -

spruch der Branche entspricht. Auch die Menüfolge

kann sich sehen lassen. ›Druckmarkt‹ bietet kleine

Häppchen als tagesaktuell relevante Nachrichten auf

der Homepage, etwa vierzehntägig das PDF-Magazin

›Druckmarkt impres sions‹ im Internet, alle zwei Mo-

nate das gedruckte Magazin und in loser Reihenfolge

die ›Druckmarkt COLLECTION‹, in der schwere The-

men leicht, aber umfassend zubereitet sind. 
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